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Neues aus der Gemeinde Fischingen

Das offizielle Publikationsorgan der Politischen Gemeinde Fischingen

Fischingerinfos

Aus dem Gemeinderat
Beschwerde gegen die Urnen-
abstimmung vom 13. Dezember

Der Thurgauer Regierungsrat hat 
am 3. November beschlossen, dass 
die Gemeinden die Möglichkeit er-
halten aufgrund der besonderen Lage 
anstelle der Gemeindeversammlung 
eine Urnenabstimmung für das Bud-
get 2021 und wichtige Sachvorlagen 
durchzuführen. Aufgrund dieser 
Ausgangslage und den rasant anstei-
genden Fallzahlen hat der Gemein-
derat an seiner ordentlichen Sitzung 
am 4. November nach Abwägung 
der Vor- und Nachteile entschieden, 
die Gemeindeversammlung vom 19. 
November abzusagen und dafür eine 
Urnenabstimmung am 13. Dezember 
durchzuführen.
Gegen den Beschluss, über die Revision 
der Rahmennutzungsplanung an der 
Urne zu befi nden, wurde beim zuständi-
gen Departement für Inneres und Volks-
wirtschaft eine Beschwerde eingereicht. 

Verschiebung der Jungbürgerfeier 
auf unbestimmte Zeit

Aufgrund der aktuellen Situation 
hat der Gemeinderat entschieden die 
im Januar 2021 geplante Jungbürger-
feier bis auf weiteres zu verschieben. 
Die Organisation wird wieder in 
Angriff genommen, sobald die Pan-
demiesituation eine Durchführung 
 zulässt.

Keine dekorierten Lokale während 
der Fasnacht 2021

Der Gemeinderat ist für die Festle-
gung des Datums für die Dekorations-
eröffnung während der Fasnachtszeit 
zuständig.
Aufgrund der Empfehlungen des BAG 
sind wegen der Coronapandemie Men-
schenansammlungen zu vermeiden. 
Die dekorierten Beizen leben vom 
fröhlichen miteinander. Das derzeitige 
Schutzkonzept für das Gastgewerbe 
schränkt die Gäste in ihrem Verhalten 

stark ein. Aufgrund der aktuellen Ent-
wicklung der Corona-Fallzahlen und 
den derzeit herrschenden Umständen 
erscheint es unverantwortlich, eine 
Beizenfasnacht in der bisherigen Form 
durchzuführen. Für das Jahr 2021 wird 
in der Gemeinde Fischingen daher auf 
die Fasnachtsdekorationen in den Gast-
stätten verzichtet.

Einführung einer Geschäft-
verwaltungslösung

Die Verwaltung führt im kom-
menden Jahr eine digitale Geschäfts-
verwaltungslösung ein. Ziel ist es, 
sämtliche Prozesse elektronisch abzu-
wickeln, Redundanzen zu verhindern 
und die internen Abläufe zu verbes-
sern. In einem ersten Schritt wird die 
neue Lösung auf der Bauverwaltung 
eingeführt und anschliessend auch 
für die Gemeinderatskanzlei um-
gesetzt.
 Gemeinderat und Geschäftsleitung �

Baubewilligungen
Unter Vorbehalt allfälliger Einspra-
chen, Bedingungen oder kantonaler 
Bewilligungen hat der Gemeinderat 
folgende Baubewilligungen erteilt:
• HB-2020-043, Siegrist Jvo und Dag-

mar: Neubau zwei Doppel-Garagen, 
Anwil, Wiezikon b. Sirnach

• HB-2020-058, Moser Tiefbau AG: 
Terrainveränderung, Schüürwis, 
Dussnang

• HB-2020-073, Diriwächter Andreas 
und Sabrina: Erstellung Sichtschutz, 
Haushaldenstrasse 23, Dussnang

• HB-2020-076, Roger Hug AG: Er-
stellung Magersirtentank, Fischin-
gerstrasse 4, Wiezikon b. Sirnach

• HB-2020-077, Roger Hug AG: An-
bau Velounterstand, Fischinger-

strasse 4, Wiezikon b. Sirnach
• HB-2020-080, Müller Ulrich: 

Kaminverlängerung, Tannegger-
strasse 26, Dussnang

• HB-2020-082, Gemperle Josef: 
Überdachung Jauchesilo, Neubau 
Stroh- und Heuballenlager, Buhwil 3, 
Fischingen

• HB-2020-084, Hürlimann Niklaus: 
Luft-/Wasser-Wärmepumpe, Au-
mühlestrasse 17, Oberwangen

• HB-2020-085, Egli Peter: Photovol-
taikanlage, Bachacker, Wiezikon b. 
Sirnach

• HB-2020-086, Meile Roland: Luft-/
Wasser-Wärmepumpe, Bernhards-
riet 9, Dussnang

• HB-2020-087, Stehrenberger Da-

niel: Wind- und Wetterschutz Sitz-
platz (Coververglasung), Hofacker-
weg 6, Fischingen

• HB-2020-088, Bärlocher Brigitta: 
Luft-/Wasser-Wärmepumpe, Schär-
liwald 1, Dussnang

• HB-2020-090, Schneiter Joel: 2 Vor-
dächer (Haus- und Garagentür), 
Haldenstrasse 14, Dussnang

• HB-2020-092, Bucher Ernst: Neu-
bau Pool, Föhrenweg 4, Dussnang

• HB-2020-094, Wiesendanger Oliver 
und Susanne: Abbruch Carport, 
Neubau Garage, Buchfi nkenstrasse 
6, 8374 Dussnang

 Bauverwaltung Fischingen, 

 Marc Eggensperger �

Gedanken zum Jahresende
Liebe Fischingerinnen und 
Fischinger
Das Jahr 2020 hat für uns alle kaum 
vorstellbare Veränderungen gebracht 
und stellt nicht nur unser Land vor 
immense Herausforderungen. 
Viele Personen sind in den vergan-
genen Monaten erkrankt, wir haben 
Mitmenschen verloren und viele 
Unternehmen und Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer fürchten um 
ihre Existenz. Auch wenn die Pan-
demie irgendwann vorbei sein wird, 
ist unser aller Leben nicht mehr wie 
vorher. 
Es wird in der näheren Zukunft be-
sonders wichtig sein, dass wir wei-
terhin alle zusammenstehen und 

gemeinsam einen Weg aus dieser 
schwierigen Situation fi nden. Ich bin 
überzeugt, dass wir als Gesellschaft 
diese Herausforderung meistern.
Im Namen des Gemeinderates be-
danke ich mich für das Vertrauen, 
das sie uns in diesem Jahr entgegen-
gebracht haben. Voller Zuversicht 
blicken wir vorwärts und freuen 
uns auch im kommenden Jahr zum 
Wohle unserer Gemeinde zu arbei-
ten.
Für die bevorstehende Weihnachts-
zeit wünsche ich Ihnen alles Liebe, 
die notwendige Ruhe und Erholung 
sowie für das neue Jahr vor allem an-
deren Gesundheit.
 René Bosshart, Gemeindepräsident �

Entsorgung Christbäume
Christbäume können nach den Fest-
tagen bis Ende Februar 2021 ge-
bührenfrei der Kehrichtabfuhr mitge-
geben werden. In den Gebieten, wo 
bereits Unterfl urbehälter (UFB) ein-
geführt sind, sind die Christbäume 
neben den UFB zu deponieren. In den 
anderen Gebieten werden die Bäume 

wie früher bei den Abfallsäcken und 
Containern mitgenommen.
Der Zweckverband Abfallverwertung 
Bazenheid (ZAB) und die Gemeinde 
Fischingen danken der Bevölkerung 
für die Kenntnis-
nahme.

Die Gemeindeverwaltung bleibt vom Mittwoch, 23. Dezember, 11.30 Uhr, 
bis Montag 4. Januar 2021, 8 Uhr geschlossen. 

Notfallnummer bei Todesfall: Bestattungsdienst Sommer: 079 606 01 03. 
Der Pikettdienst des Bestattungsamtes ist an den Werktagen unter folgender 
Notfallnummer erreichbar: 079 286 05 39.

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Weihnachten und Neujahr 2020/2021

Veranstaltungskalender
Datum Veranstaltung Organisator

Di. 22.12.2020 Mütter- und Väterberatung Perspektive Thurgau

Do. 24.12.2020 Mitternachtsmesse
Kath. Kirchgemeinde / 
Kirchenchor Fischingen 

Fr. 25.12.2020
Festgottesdienst 
an Weihnachten

Kath. Kirchgemeinde Fischingen

Do. 31.12.2020 Konzert Trio Cappella Kultur Kloster Fischingen

Nächste Ausgabe Fischinger Infos: Dienstag,  19. Januar 2021
Redaktionsschluss für Beiträge: Freitag,  5. Januar 2021
Veranstaltungshinweise vor Redaktionsschluss an: einwohnerdienste@fi schingen.ch

Veranstaltungskalender auf der Homepage der Gemeinde
Unsere Gemeinde lebt! Es ist möglich, dass der Veranstaltungskalender nicht vollständig 
ist, da die Datenaktualisierung in der Verantwortung der Vereine liegt. Alle Veranstaltun-
gen sind auch online unter www.fi schingen.ch ersichtlich und können von den Vereinen 
selber eingetragen und verwaltet werden

Sternsingen 2021 
Dieses Jahr ist alles anders. Vieles 

darf wegen Schutzmassnahmen nicht 
durchgeführt werden. Alles was nicht 
nötig ist, soll abgesagt werden. Ist das 
Sternsingen nötig? Für uns eventu-
ell nicht. Es ist ein wunderschöner 
Brauch, wenn unsere Häuser und alle, 
die dort ein und aus gehen, gesegnet 
werden. Aber unbedingt nötig? Für 
uns, das stimmt, ist es nicht unbedingt 
nötig. Für die Kinder in Ghana, unter-
stützt von Chance for Children, für 
die Kinder in der Ukraine, Sammlung 
von Missio, und auch für die Kinder 
im Thurgau, welche durch die Win-
terhilfe Thurgau unterstützt werden, 
für sie ist die Hilfe notwendig. Wegen 
der Coronapandemie haben die Hilfs-
werke noch mehr Unterstützungs-

anfragen und sind mehr denn je auf 
unsere Spenden angewiesen.
Aus diesem Grund möchten wir das 
Sternsingen durchführen. Leider dür-
fen wir dies aus Sicherheitsgründen 
nicht mit der gewohnten Tür zu Tür 
Tradition machen.
Wir werden am 10. Januar in der 
Kirche Dussnang einen Gottesdienst 
feiern und die Kreiden und Kleber 

segnen. Danach werden die Segenskle-
ber mit einem Spendenkässeli bis zum 
24. Januar in der Kirche aufl iegen. Zu-
sätzlich möchten wir auf der Homepage 
www.pastoralraum-tannzapfenland.ch 
eine virtuelle Segenssprechung für Sie 
bereitstellen, der Ihnen den Segen Corona 
sicher nach Hause bringt. Wir hoffen sehr, 
dass Sie unseren Entscheid nachvollzie-
hen können und wir trotzdem auf Ihre 
Unterstützung für die Kinder in Ghana, 
der Ukraine und bei uns im Thurgau zäh-
len dürfen.
Ist es Ihnen nicht möglich den Kle-
ber in der Kirche abzuholen, um den 
Segen zu empfangen, melden Sie sich 
bei: Madeleine Zuber, 071 966 47 74, 
madeleine_zuber@bluewin.ch

�
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Langensand Fenster AG

Hauptstrasse 19 Tel. 071 977 14 21 
8376 Fischingen Fax 071 977 14 62

www.senn-parkett.ch für starke Auftritte

Tel. 071 977 14 25                     8374 Dussnang

Parkett & Bodenbeläge Fischingen

Sie haben die 
Wünsche – wir 
die Lösung!
Markus Hauser
Schreinerei
8376 Fischingen

Telefon 071 977 13 21
Natel 079 474 40 68
www.schreinerei-hauser.ch

Information zur Prämienverbilligung (IPV) 2020
Der Kanton Thurgau gewährt gemäss 
Bundesgesetz über die Krankenversi-
cherung versicherten Personen in be-
scheidenen wirtschaftlichen Verhält-
nissen eine Individuelle Prämienver-
billigung (IPV) für die obligatorische 
Krankenversicherung.

Grundsatz
Die Prämienverbilligung wird Per-

sonen ausgerichtet, die am 01.01.2020 
ihren steuerrechtlichen Wohnsitz oder 
Aufenthalt im Kanton Thurgau hatten 
und in der Schweiz gemäss KVG obli-
gatorisch grundversichert sind.

Anspruchsberechtigung
Für die Berechtigung massgebend 

sind die persönlichen Verhältnisse am 
01.01.2020. Nach diesem Stichtag Ge-
borene oder Zugezogene sind erst ab 
01.01.2021 bezugsberechtigt.

Antragsverfahren
Die Gemeinden ermitteln die be-

zugsberechtigten Personen aufgrund 
der provisorischen Steuerdaten per 31. 
Dezember des Vorjahres und stellen 
diesen im Verlauf des Frühjahres ein 
Antragsformular zu.
Die Bezugsberechtigten ergänzen das 
Antragsformular und unterschreiben 
es. Das unterzeichnete Formular ist 
innert 30 Tagen, spätestens jedoch bis 
zum 31.12.2020 bei der Krankenkas-
sen- Kontrollstelle der zuständigen Ge-
meinde einzureichen. Wird diese Frist 
verpasst, verfällt der Anspruch auf die 
Prämienverbilligung. Eine Neubemes-
sung ist in diesem Fall ausgeschlossen.

Ausnahmen
Personen, die im Jahr 2020 ihren 

Wohnsitz innerhalb des Kantons 
Thurgau gewechselt und kein An-
tragsformular erhalten haben, melden 
sich bis spätestens am 31.12.2020 bei 
derjenigen Gemeinde, in der sie am 
01.01.2020 Wohnsitz hatten.

Bezüger von Ergänzungsleistungen 
(EL) und Sozialhilfebezüger

Bezüger und Bezügerinnen von EL 
erhalten eine EL-Prämienpauschale. 
Diese wird durch das Sozialversiche-
rungszentrum Thurgau (SVZ) direkt 
an die Krankenkasse überwiesen. Ein 
IPV-Antrag ist nicht notwendig.

Personen, die Sozialhilfe beziehen, er-
halten eine pauschale IPV. Die Sozia-
len Dienste der zuständigen Gemeinde 
helfen, die Anträge korrekt auszufüllen.
Bei einem Wegfall der Ergänzungs-
leistungen oder der Sozialhilfe besteht 
möglicherweise ein Anspruch auf die 
reguläre IPV. Der entsprechende Antrag 
muss fristgerecht eingereicht werden.

Berechnungsgrundlage für 
Erwachsene

Grundlage für die Berechnung der 
Prämienverbilligung 2020 ist die pro-
visorische Steuerrechnung 2019 per 
Stichtag 31.12.2019. Massgebend ist 
die provisorische einfache Steuer zu 
100 %. Das provisorisch veranlagte 
steuerbare Vermögen darf zudem Fr. 
0.00 nicht übersteigen.

Berechnungsgrundlage für Kinder 
(Jahrgang 2002 bis 2019)

Versicherte Kinder werden auf Ba-
sis der einfachen Steuer zu 100 % der 
Eltern, respektive der prämienzahlen-
den Person bemessen. Das proviso-
risch veranlagte steuerbare Vermögen 
darf zudem Fr. 0.00 nicht übersteigen. 

Neubemessung / Neubeurteilung
Wurde im Vorjahr nicht automa-

tisch ein Antragsformular zugestellt, 
respektive bestand kein Anspruch 
oder lassen sich gestützt auf die defi -
nitive Steuer-Schlussrechnung 2020, 
verschlechterte wirtschaftliche Ver-
hältnisse nachweisen, können die be-
troffenen Personen innert 30 Tagen 
seit rechtskräftiger Steuer-Schluss-
rechnung 2020 eine Neubemessung 
der Prämienverbilligung des betref-
fenden Jahres verlangen. Wird die Frist 

verpasst, verfällt ein allfälliger An-
spruch. Differenzbeträge von weniger 
als Fr. 30.00 werden nicht ausbezahlt.
Eine Neubemessung muss beantragt 
werden. Eine Neubemessung von Am-
tes wegen ist nicht zulässig.

Auszahlung
Die Auszahlung erfolgt direkt an 

den zuständigen Krankenversicherer. 
Eine direkte Auszahlung an die be-
zugsberechtigte Person ist nicht mög-
lich. Die Überweisung nimmt das 
Sozialversicherungszentrum Thurgau 
(SVZ TG) vor. Die Gutschrift wird 
durch eine Mitteilung dem Versicher-
ten angezeigt.

Wichtig
Wir bitten die Bezugsberechtigten, 

alle Fragen auf dem Antragsformular 
auszufüllen und zu unterschreiben. Das 
Feld mit der Angabe der Krankenkasse 
ist bei allen Personen (Erwachsene und 
Kinder) zwingend auszufüllen. Falls 
die aufgedruckte Krankenkasse nicht 
stimmt oder keine eingetragen ist, 
wird zusätzlich eine Kopie der aktu-
ellen Krankenversicherungspolice mit 
Gültigkeit ab 01.01.2020 benötigt. Bei 
Unvollständigkeit des Antragsformu-
lars kann der Anspruch auf Prämien-
verbilligung nicht ausbezahlt werden. 
Das Formular wird in diesem Fall an 
die antragstellende Person retourniert.

Für ausführlichere Informationen, 
insbesondere die abweichende Rege-
lung für Kurzaufenthalter/innen und 
Grenzgänger/innen, dürfen Sie sich an 
die Krankenkassen-Kontrollstelle der 
Gemeinde Fischingen wenden (Telefon 
058 346 80 81).

Prämienverbilligungsbeiträge 2020 für Erwachsene

Einfache Steuer zu 100 Prozent 
in Franken

Prämienverbilligung
in Franken

bis Fr. 400.00 Fr. 2256.00

bis Fr. 600.00 Fr. 1692.00

bis Fr. 800.00 Fr. 1128.00

Prämienverbilligungsbeiträge 2020 für Kinder

Einfache Steuer zu 100 Prozent 
in Franken

Prämienverbilligung
in Franken

bis Fr. 1600.00 Fr. 996.00

News von Energie Fischingen
Seit knapp zwei Jahren arbeiten 
fünf Versorger in der Politischen 
Gemeinde Fischingen an der 
Zusammenlegung ihrer Werke. 

Die Vorstände der Elektrizität und 
Wasser Dussnang, der Elektra Fischin-
gen, der Wasserversorgung Fischingen, 
der Elektra Au und der Gemeinderat 
Fischingen haben sich in dieser Zeit 
intensiv mit der Vorbereitung der ge-
meinsamen Zukunft beschäftigt.
Die Verantwortlichen sind überzeugt, 
dass die regulatorischen und techni-
schen Anforderungen künftig nur ge-
meinsam bewältigt werden können. 
Strom, Wasser und Daten sollen aus 
einer Hand geliefert werden und zu 
diesem Zweck wurde die Genossen-
schaft Energie Fischingen gegründet. 
Das neue Versorgungswerk wird als 
privatrechtliche Gesellschaft geführt, 
in welcher der Selbsthilfegedanke bei-
behalten wird und keine Gewinnorien-
tierung im Vordergrund steht.
Ein geeintes Werk soll die lokale Selb-
ständigkeit in der Versorgung mit 
Strom, Wasser und Daten weiter stär-
ken und die Autonomie für die Zukunft 
sichern. Dabei wird die Organisation 
weiter professionalisiert und die Kun-
den, Lieferanten und die Politische Ge-
meinde als Auftraggeber der gesetzli-
chen Versorgung haben nur noch einen 
Ansprechpartner. 
Die Genossenschaft Energie Fischin-
gen wird ab 1. Juli 2021 die Aufgaben 
der bisherigen Werke übernehmen. 
Geplant war der Start ursprünglich 
auf den 1. Januar 2021, rechtliche und 
steuerrechtliche Gründe haben dies je-
doch verhindert. Die bisherigen Werke 
werden somit noch ein halbes Jahr die 
Geschäfte weiterführen und für die 
Versorgung mit Strom, Wasser und 
Daten in ihren zugewiesenen Versor-
gungsgebieten verantwortlich sein.
Die Tarife für Strom und Wasser wer-
den aber bereits per 1. Januar 2021 ver-
einheitlicht. Die ElCom, welche die 
Strompreise schweizweit reguliert und 
kontrolliert, hat diesem Ansinnen ihre 
Zustimmung erteilt und die Tarife als 
zusammengeschlossenes Werk geneh-
migt. Damit werden ab dem 1. Januar 
2021 einheitliche Netznutzungs- und 
Energiepreise in Rechnung gestellt. Die 
Strompreise in den Versorgungsgebie-
ten Fischingen und Au werden höher 
als heute ausfallen. Ausschlaggebend 
dafür sind die Kosten der Netznutzung, 
welche durch das weit verzweigte Ver-
sorgungsnetz, speziell im Berggebiet, 
begründet sind. Ferner hat der Strom-
lieferant EKT AG die Kosten für sein 
Vorliegernetz erhöht. Die Energiepreise 
hingegen werden günstiger, da die 

Energieverträge für die Versorgungs-
gebiete Fischingen und Au auslaufen 
und zu neuen günstigeren Konditionen 
abgeschlossen werden konnten. Diese 
Gebiete werden weiterhin durch die 
EKT AG mit Strom beliefert, das Ver-
sorgungsgebiet Dussnang-Oberwan-
gen durch die EKZ.
Der Wasserpreis beträgt im ganzen 
Gemeindegebiet neu 2.50 Franken pro 
bezogenen Kubik. Vereinheitlicht wer-
den in der Wasserversorgung auch die 
Grundpreise pro Bezugseinheit und die 
Zählermiete.
Die neuen Tarife für Strom und Was-
ser stehen auf www.fi schingen.ch oder 
www.ewdussnang.ch zur Einsicht. Bei 
Bedarf können die Tarife auch auf der 
Geschäftsstelle von elektrizität & was-
ser dussnang telefonisch angefordert 
werden.
Für die Übertragung der Werksvermö-
gen mit sämtlichen Aktiven und Pas-
siven ist eine Vermögensübertragung 
durch die obersten Organe erforder-
lich. Die Vermögen gehen dabei ohne 
eine Entschädigung rückwirkend per 
1. Januar 2021 auf das neue Werk über. 
Der erste Entscheid fällt an der Urnen-
abstimmung vom 13. Dezember, die 
Mitglieder der übrigen Werke werden 
anlässlich der Generalversammlungen 
vom nächsten Frühling darüber be-
stimmen. 
Sobald die erforderlichen Beschlüsse 
vorhanden sind, werden die weiteren 
erforderlichen Arbeiten für die Zusam-
menlegung an die Hand genommen, 
sodass die Genossenschaft Energie Fi-
schingen ihre operative Tätigkeit per 1. 
Juli 2021 aufnehmen kann. Ab diesem 
Zeitpunkt wird es dann auch möglich 
sein, der Genossenschaft als Mitglied 
beizutreten.
Bei Fragen zum Zusammenschluss und 
über das weitere Vorgehen stehen die 
Verantwortlichen der heutigen Ver-
sorgungswerke oder der Projektleiter 
Roman Kaiser gerne zur Verfügung. 
Zögern Sie nicht, den persönlichen 
Kontakt zu suchen.
Leider ist es in diesem Projekt nicht ge-
lungen, die Elektra Vogelsang von den 
Vorteilen einer gemeindedeckenden 
Versorgung zu überzeugen. Die Genos-
senschaft Energie Fischingen hält die 
Türen für eine künftige Zusammen-
arbeit aber weiterhin offen.

Roman Kaiser

Projektleiter des Zusammenschlusses 

und Präsident der Genossenschaft 

Energie Fischingen �

Elektro
Eisenegger AG

Ihre Spezialisten für 
Elektro- und Kommunikationsinstallationen

Fischingen/Oberwangen 
Guntershausen 

Tel. 071 979 00 77
www.elektro-eisenegger.ch

96 Jahre Virginia Kunz-Merlo
Am 22. November durfte Virginia 
Kunz-Merlo ihren 96. Geburtstag 
feiern. Leider musste in diesem Jahr 
auf einen persönlichen Besuch ver-
zichtet werden.

Der Gemeinderat und die ganze Be-
völkerung gratulieren ganz herzlich 
zum besonderen Geburtstag und 
wünschen alles Gute.

Fischingerinfos:
Die nächste Ausgabe 
erscheint 19. Januar 2021.
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Der SCHULfi schfi sch informiert…

Agenda – Volksschule Fischingen 
19.12.20 – 03.01.21 Weihnachtsferien
06.01.  Schulinterne Lehrerweiterbildung SCHILW zum Thema 

«Informatik» Zyklen 2/3
30.01. – 07.02. Sportferien
08.02. Schulbeginn 2. Semester
14. – 19.03. Wintersportlager 1. u. 3. Sek
15. – 19.03. Schnupperwoche 2. Sek
24. – 26.03. Schulbesuchstage 
02. – 18.04. Frühlingsferien
02.05. Thurgauer Kantonales Schwingfest in Dussnang
13. – 24.05. Pfi ngstferien
05.06. Tannzapfencup
02.07. Examenessen VSF
06.07. Schulschlussfeier PS Sonnenhof
08.07. Schulschlussfeier 3. Sekundarklassen
10.07. – 15.08. Sommerferien
16.08. Schulbeginn

Die Welt des Kindes entdecken
Am Montag, den 30. Dezember 
stimmte sich die 4. Klasse bereits auf 
der langen Zugfahrt auf das kom-
mende Abenteuer im Kindermuseum 
Baden ein. Die Kinder notierten im 
Zug eifrig zu jedem Anfangsbuchsta-
ben aller Zughaltestellen ein Spiel oder 
Spielzeug. Auf der Rückseite zeichne-
ten die Schülerinnen und Schüler ihr 
Lieblingsspielzeug und stellten es den 
Sitznachbarn vor. Nach einem kurzen 
Fussmarsch an der frischen Luft er-
reichten wir den Zielort, wo uns Herr 
Kaysel herzlich begrüsste.
Spiel und Spielzeug sind wichtige Be-
standteile des Kinderalltags und stan-
den bereits zu Beginn der Führung 
im Zentrum. Wir erlebten eine Reise 
in vergangene Zeiten. Mit Fragen wie 
«Womit spielst du heute?» und «Womit 
spielten deine Grosseltern?», durften 
die Kinder von ihrer Lebenswelt erzäh-
len. Auch tauschten wir aus, was heut-
zutage auf ihrem Wunschzettel steht 
und wie sich diese Wünsche mit den 

Jahren gewandelt haben. Herr Kaysel 
demonstrierte uns faszinierende Spiel-
zeuge, die früher von den Eltern für die 
Kinder erfunden, handgeschnitzt oder 
-genäht wurden. Beeindruckt durfte 
die Klasse in kleineren Spielpausen die 
Objekte selbst ausprobieren. So wur-
den beispielsweise am Kreiseltisch 
Kreisel aus Holz, Blech und Plastik 
getestet und duelliert. 
Im zweiten Stock brachte uns Herr 
Kaysel Volksspielzeuge aus aller Welt 
näher. Je nach Land wurden die Spiel-
sachen aus anderen Materialien her-
gestellt. Auch konnten einige Kinder 
etwas wiedererkennen und eine Ge-
schichte dazu erzählen. Die Sonder-
ausstellung «Krippen aus aller Welt» 
leitete in die Bastelaktivität über. Alle 
durften eine Pop-Up-Krippe basteln. 
Friedlich und vertieft wurde in Grup-
pen gemalt, geschnitten und geleimt.
Im Museum erwarteten uns noch viele 
weitere Stationen zum Ausprobieren, 
Anfassen, Zuhören, Mitmachen und 

Spielen. Gekicher und zufriedene Kin-
dergesichter konnte man auch nach 
dem Basteln auf der selbstständigen 
Entdeckungsreise der Schülerinnen 
und Schüler hören beziehungsweise 
beobachten. Den Abschluss machten 
wir mit einem Klassenfoto im Schul-
museum. Dieses zeigt, wie sich der 
Schulalltag über die Jahrhunderte ver-
ändert hat. 
Nun brummte bei einigen der Bauch 
und es war Zeit sich zu verabschieden 
und zum Lunchplatz zu spazieren. Auf 
einem grosszügigen Spielplatz stärk-
ten sich die Schülerinnen und Schüler 
und durften sich noch etwas austoben, 
bevor wir uns bereits wieder auf die 
Rückreise machten.
Dieser Besuch veranschaulichte span-
nende, kulturgeschichtliche Zusam-
menhänge und bleibt uns durch die 
interessanten Spielstationen sicherlich 
in bester Erinnerung. 
 Text und Fotos: Marion Vetterli,

 Klassenlehrperson �

Ich zeige dir das Becherstapeln 
Nach den Herbstferien besuchte die 
3. Klasse regelmässig die Viertkläss-
ler, um das Speedstacking – Becher-
stapeln auf Tempo – zu erlernen. Mit 
einem Set von zwölf speziell geformten 
Bechern bauten wir Pyramiden in be-
stimmten Abfolgen auf- und wieder 
ab. Da die Viertklässler vor einem 
Jahr einen Workshop besuchen durf-
ten, konnten sie nun als Experten die 
3. Klässler in die Stapeltechnik einfüh-
ren. Einfühlsam und geduldig zeigten 
die jungen «Lehrpersonen» Schritt für 
Schritt weitere Abfolgen, korrigierten 
allfällige Fehler, gaben relevante Tipps 
und munterten bei kleinen Misserfol-
gen auf. Auf- und Abbauen mit gröss-
ter Präzision und Geschicklichkeit, die 
Koordination beider Hände sowie die 
Zusammenarbeit von Auge und Hand 

bedingen hohe Konzentrationsfähig-
keit. Mit grossem Ehrgeiz und beein-
druckender Ausdauer versuchten die 
Schülerinnen und Schüler möglichst 
fehlerfrei und schnell zu sein. Die 
Grundabfolgen nennen sich entspre-
chend der gestapelten Anzahl Stapel 
und Becher 3-3-3, 3-6-3 oder Cycle 
(eine Kombination von 3-6-3, 6-6, 
1-10-1 und wieder zu 3-6-3). Immer 
wieder wurden die einzelnen Schritte 
in den Teams isoliert geübt, bevor die 
Kinder sie zum Cycle zusammenset-
zen konnten. Zum Abschluss gab es ein 
kleines Turnier, wo die Schülerinnen 
und Schüler ihre Fortschritte stolz 
unter Beweis stellen konnten. Weiter-
hin werden uns die Becher als Bewe-
gungsstation im Schulhaus begleiten. 

Änderungen vorbehalten

Am 3. Dezember hat das Team des Schulhauses Fischingen sein Adventsfenster geöffnet.


